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Erbium-YAG-LASER-BEHANDLUNG

Patienten-Information und Einverständniserklärung

Sehr geehrte Patientin!

Sehr geehrter Patient!

Laserbehandlungen sind heute beinahe in die Routine der dermatologischen und plastisch-chirurgi-schen Behandlungsmethoden eingegangen. Eine Reihe von verschiedenen Lasertypen sind jedoch notwendig, um die verschiedensten Hautprobleme wie zum Beispiel Gefäßveränderungen, Venen, Pigmentstörungen, vermehrte Behaarung und Altersveränderungen (z.B. Faltenbildung) der Haut behandeln zu können. Im folgenden informiere ich Sie über die Möglichkeiten, Prinzipien, Vor- und Nachbehandlung sowie Nebenwirkungen des Skinresurfacing (Faltenkorrektur, Narbenkorrektur) mittels Erbium-YAG-Laser. 

Welche Hautveränderungen können mit dem Er/YAG Laser behandelt werden?

Falten, Aknenarben, Altersflecken der Haut, Sonnenschäden, Krebsvorstufen (aktinische Keratosen), Viruswarzen, Xanthelasmen, und vieles mehr. 

Wie funktioniert die Behandlung?

Durch den Laserimpuls werden die oberflächlichen Zellen der Haut schichtweise verdampft. Dabei ist die Abtragungstiefe genau definiert, sodass zu tiefe Abtragungen, wie es zum Beispiel bei der herkömmlichen Schleifbehandlung passieren kann, praktisch nicht möglich sind. Aufgrund der Hitzeeinwirkung auf die Kollagenfasern der Haut kommt es zu einem Schrumpfungseffekt, der eine Straffung der Haut einleitet. Die Hautneubildung nach Behandlung setzt sofort ein. Gesundes Hautepithel regeneriert sich aus den Follikeln der Haut, sodass Epithelzellen die Haut in 7-10 Tagen wieder bedecken. Die Haut ist nach der Behandlung gerötet. Diese Rötung kann über einige Wochen bestehen bleiben, kann jedoch perfekt mit MakeUp überdeckt werden. 

Die Hautrötung ist nach einer Erbium/YAG Laser Behandlung kürzer (meist 2-3 Wochen) als bei einer CO2-Laserbehandlung (bis zu 4 Monaten). 

Wie sieht die Vorbehandlung aus?

Eine Schwangerschaft muss ausgeschlossen sein. Eine Vorbehandlung mit Vitamin A Säure Creme ist empfehlenswert, um die Haut für die optimale Regenerationsfähigkeit vorzubereiten. Diese Behandlung ist jedoch nicht unbedingt erforderlich. Sonnenbestrahlung ist 3-4 Wochen vorher zu meiden bzw. zu minimieren. 3 Tage vor der Laserbehandlung muss eine Therapie mit Acyclovir bzw. Valacyclovir (Zovirax, Valtrex 500 mg Tbl.) begonnen werden (2x500 mg) und diese Therapie für einige Tage danach fortgesetzt werden. Zusätzlich sollte bei ausgedehnten Faltenkorrekturen des gesamten Gesichtes eine kurzzeitige Kortisonbehandlung (Volon A 40 mg intramuskuläre Injektion oder Urbason 40 mg 1 Tag vor der Therapie) erfolgen (ansonsten oft stärkere Schwellneigung). 
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Wie erfolgt die Laserbehandlung?

Eine lokale Betäubung ist aufgrund der geringen Schmerzhaftigkeit selten nötig. Gelegentlich werden Schmerzen mit einer lokal betäubenden Creme (EMLA) verhindert oder eine örtliche Betäubung wird unter die Haut gespritzt. 

Direkt nach der Lasertherapie ist die Haut gerötet, erwärmt, und geschwollen. Gelegentlich können punktförmige Blutungen auftreten. Einige Stunden nach Behandlung kann die Haut brennen, dies wird durch Salbenbehandlung und eventuell eine Schmerztablette vermindert. In den ersten Tagen sind regelmäßige Kontrollen zu empfehlen. 

Wie sieht die Nachbehandlung aus?

Die Nachbehandlung erfolgt mittels einer speziellen Laser-Salbe, die halbstündlich bis stündlich aufgetragen werden muss. Dies lässt sich auch vom Patienten selbst zu Hause durchführen. Kühle Kompressen sollten in den ersten Tagen 1-2x täglich aufgetragen werden. Nachfolgend jedoch wieder Auftragen der Salbe nicht vergessen!!!

Es ist wichtig, dass sich keine trockenen Krusten bilden, daher muss man die Salbe mehrmals täglich   ( 5-10 x) auftragen. 

Bitte in den ersten 3 Wochen keine Tätigkeiten, welche die Durchblutung der Haut zu sehr anregen (Sport, Sauna, Massagen, Schwimmen usw.). 

In den ersten 3 Monaten ist konsequenter Sonnenschutz notwendig, um Pigmentstörungen zu vermeiden. Eine langsame Sonnengewöhnung darf erst nach frühestens 6 bis 9 Monaten erfolgen. Die normale Pigmentierung ist in den ersten Monaten abgeschwächt, regeneriert sich jedoch nach bereits 6 Monaten. 

Die vorraussichtlichen Kosten belaufen sich auf  € ....................................pro Sitzung.
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